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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Concordia Belm-Powe : TuS Engter 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Schubert und Diller bleiben gegen den SV Concordia Belm-
Powe ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Bodo Diller nach 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TuS Engter im Match der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Concordia Belm-Powe,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:30) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Schubert und Diller welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 20:4.

Los ging es mit den Doppeln. Kuhlmann / Kuschel konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Andree / Rosenke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim anschließenden Sieg
in drei Sätzen gegen Lauxtermann / Renzenbrink zeigten Kuschel / Boratynski ihren Gegnern die
Grenzen auf. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen nachfolgend Keitemeier / Glas
letztlich auf Lager, um Schubert / Diller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11,
10:12, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Henrik Kuhlmann konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Stefan Renzenbrink beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Thomas Kuschel bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan
Lauxtermann. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Wenig Chancen ließ indessen Matteo Kuschel am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Uwe Rosenke. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Tobias
Keitemeier beim 11:9, 7:11, 9:11, 11:9, 4:11 gegen Nils Andree. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwei Sätze lang fand
Tomasz Boratynski gegen Bodo Diller das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. In vier Sätzen verlor daraufhin Matthias Gläser seine Partie
gegen Torsten Schubert. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nur einen
Satz verlor dagegen Henrik Kuhlmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Lauxtermann
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Lange umkämpft war das im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Thomas Kuschel und Stefan Renzenbrink,
ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:9, 11:5, 12:14, 8:11 durchsetzte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Matteo Kuschel seinen Gegner Nils Andree beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Uwe Rosenke konnte Tobias Keitemeier den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nicht ganz mithalten konnte Tomasz Boratynski, beim 1:3 gegen Torsten
Schubert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Boratynski nun bei 0:7, während Schubert bislang 16 Siege und eine Niederlage
zu verzeichnen hat. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Matthias Gläser sein Einzel
gegen Bodo Diller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Damit war der 9. Punkt
für den TuS Engter im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Concordia Belm-Powe nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Hesepe/Sögeln am 03.02.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TuS Engter wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den Quakenbrücker SC am 09.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Concordia Belm-Powe

Doppel: Kuhlmann / Kuschel 1:0, Kuschel / Boratynski 1:0, Keitemeier / Gläser 0:1 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, T. Kuschel 0:2, M. Kuschel 2:0, T. Keitemeier 0:2, T. Boratynski 0:2, M.
Gläser 0:2 

 TuS Engter
Doppel: Lauxtermann / Renzenbrink 0:1, Andree / Rosenke 0:1, Schubert / Diller 1:0 
Einzel: S. Lauxtermann 1:1, S. Renzenbrink 1:1, N. Andree 1:1, U. Rosenke 1:1, T. Schubert 2:0, B.
Diller 2:0


